
„Menschenrechte auch für die Alten!“ – Die Grauen
Panther (1981)

Kurzbeschreibung

Nach dem Vorbild der 1970 von Maggie Kuhn in den USA gegründeten Gray Panthers konstituierte sich in
Wuppertal 1975 der Senioren-Schutz-Bund „Graue Panther“ als Interessenvertretung der älteren Bürger
mit dem Motto „Schutz vor Willkür, Befreiung von Bevormundung, Aufklärung von Unwissen“. Nach
einem Abkommen mit den Grünen 1983 konnte die Vereinsvorsitzende Trude Unruh zeitweilig als
Parteilose im Bundestag die Interessen der Grauen Panther vertreten. 1989 gründete sich die Partei
Graue Panther als parlamentarischer Ableger des Vereins. Hier im Bild ist Amanda Hommel, die
Gründerin der Hamburger Grauen Panther zu sehen, wie sie anlässlich eines Gerontologen-Kongresses
1981 in Hamburg für „Menschenrechte auch für die Alten“ demonstriert.
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